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Beschlussvorlage 
 

2019/297  

 Referat Baureferat  

 Abteilung Abt. 33, Tiefbau 

 Verfasser(in) Baureferat  

 
 
 

Gremium Termin Vorlagenstatus 

Bauausschuss 23.07.2019 öffentlich 

 
 
Straßenbeleuchtung 
- "Dunkle Ecken"; Sachstandsbericht - 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Bauausschuss nimmt den Sachstand zum Thema „dunkle Ecken“ zur Kenntnis. 
 
2. Der Bauausschuss empfiehlt dem Stadtrat die erforderlichen Mittel für die beiden 

Bereiche (bewegtes Licht „Auerwiesenbach“ und „Schwabhof“) in Höhe von ca. 91.000 € 
im Nachtragshaushalt 2020 zu berücksichtigen bzw. diese alternativ für den Haushalt 
2021 vorzusehen. 

 
 



 

Vorlagennummer: 2019/297 

 

 

 

 

 

 Seite 2 von 2 
 

 
Sachverhalt: 
 
In der ersten Bauausschusssitzung in diesem Jahr am 29.01.2019 hat die Verwaltung dem 
Ausschuss eine Zusammenfassung der im Dezember letzten Jahres gemeldeten „Dunklen 
Ecken“ vorgestellt. Das Gremium hat daraufhin die Verwaltung mit der Durchführung einzelner 
Stellen beauftragt. Andere Punkte wurden zurückgestellt bzw. es sollte keine Beleuchtung 
installiert werden. Für zwei Stellen (Radweg von St. Afra zum Schwabhof und der Fußweg am 
Auerwiesenbach zwischen Bozener Straße und Trienter Straße) sollten Angebote für bewegtes 
Licht eingeholt werden. 
 
Die als Anlage 1 beigefügte Tabelle zeigt die behandelten Stellen mit dem jeweiligen Beschluss 
aus dem Bauausschuss vom Januar sowie den momentanen Sachstand. Die offensichtlichen 
Stellen sind beauftragt worden.  
Das Angebot für den Bereich „Auerwiesenbach“ ist in zwei Bereiche aufgeteilt. Das 
Primärangebot (21.000 €, Plan-Anlage 2) beinhaltet den westlichen Bereich des Fußwegs bis 
zum Ende der Reihenhaussiedlung (= Initiative Antragsteller). Das zweite Angebot (22.000 €, 
Plan-Anlage 3) beinhaltet den östlichen Bereich entlang der Einfamilienhäuser bis zur Trienter 
Straße (= Lückenschluss).  
Anlage 4 beinhaltet den Angebotsplan für die Verbindung von St. Afra zur Kreuzung 
Schwabhof; die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 48.000 €. 
 
Die Verwaltung schlägt vor die für die beiden Bereiche (bewegtes Licht „Auerwiesenbach“ und 
„Schwabhof“) erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von ca. 91.000 € nach Möglichkeit in den 
Nachtragshaushalt 2020 einzubringen. 
Sollte dies nicht darstellbar sein, wäre eine Berücksichtigung für den Haushalt 2021 
wünschenswert. 
 
Ergänzende Information: 
Bereits zu einem früheren Zeitpunkt wurde über eine Beleuchtung der Wegeverbindung 
zwischen Bozener Straße und Friedhof Herrgottsruh diskutiert. 
Allerdings konnte eine Umsetzung nicht vollzogen werden. Die Konstellation aus 
Flächenverfügbarkeit und bestehenden Leitungen hätte einen unverhältnismäßig großen 
Aufwand bedeutet, weshalb das Projekt bis auf weiteres zurückgestellt wurde. 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 

1. Zusammenstellung „dunkle Ecken“ 
2. Auerwiesenbach Plan 1 
3. Auerwiesenbach Plan 2 
4. Angebotsplan Verbindung St. Afra - Schwabhof 
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